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Wir brauchen eine starke Demokratie – sie ist wichtiger denn je! 

Freiheit und Demokratie, Teilhabe und friedliches Miteinander, das Recht, selbstbestimmt sein Leben zu gestalten, 
sind nicht selbstverständlich. Sie sind aber wesentlich dafür, dass wir in Deutschland seit vielen Jahrzehnten in 
Frieden und Wohlstand miteinander leben können. Dies gelingt, weil wir auf der Basis gemeinsamer Werte mitei-
nander leben: Achtung der Menschenwürde, Freiheit, Demokratie, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit, Wahrung der 
Menschenrechte einschließlich der Rechte der Personen, die Minderheiten angehören. Dies alles sind auch die 
Werte, die für das Handeln der Mitglieder der Katholischen Landvolkbewegung (KLB) leitend sind. Für unseren 
Verband und die Menschen, die sich in ihm engagieren, sind diese gemeinsamen Werte unverhandelbar.  

„Die KLB lässt sich vom christlichen Menschenbild leiten. Dieses geht von der Würde eines jeden Menschen aus; 
unabhängig von seiner Herkunft hat jeder Mensch eine unantastbare und unverfügbare Würde“, so Dagmar Feld-
mann, stellvertretende Bundesvorsitzende der KLB Deutschland, 

▪ Zu Deutschland gehören Menschen, die sich gegenseitig stärken und stützen. 

▪ Zu Deutschland gehören Menschen unterschiedlicher Nationen und Herkunft. 

▪ Zu Deutschland gehören Menschen, die in einem gemeinsamen Raum friedlich miteinander leben. 

▪ Zu Deutschland gehören Menschen, die sich der Vergangenheit bewusst sind und nie wieder in einem natio-

nalsozialistischen und faschistischen Staat leben wollen. 

Immer häufiger finden Gruppierungen, die nationale Abgrenzung und nationalistische Positionen vertreten deut-
liche Zustimmung, obwohl deren Menschen- und Weltsicht und deren Sprache für uns erschreckend sind. Solche 
Positionen und solches Verhalten lehnen wir ausdrücklich ab. Wir spüren eine große Sehnsucht nach Zusammen-
halt und Miteinander in unserer Gesellschaft. Dieser Wunsch nach Gemeinschaft macht uns als Menschen aus. 
Gemeinschaft, Zugehörigkeit und Solidarität finden wir aber nicht durch Aus- und Abgrenzung anderer, sondern 
wie die Mitglieder unseres Verbandes in der Familie, in Freundschaften und Partnerschaften, mit Gleichgesinnten, 
in der Religion, in einem Land und als Menschheitsfamilie. Die KLB steht für eine vielfältige Gesellschaft, in der sich 
die Menschen gegenseitig stützen und stärken. 

Nationalistische und extremistische Parteien sowie Parteien, die demokratisch legitimierte Organe in Frage stel-
len bzw. untergraben wollen, widersprechen in ihrer Gesinnung fundamental den Werten der Katholischen 
Landvolkbewegung. Diese Parteien sind daher für die Mitglieder der KLB nicht wählbar. 
 
Zur Lösung der zu bewältigenden Aufgaben bedarf es eines ständigen Dialogs und der Bereitschaft zu Kompromis-
sen. Ohne diesen Dialog und ohne diese Kompromissbereitschaft können wir die Aufgaben, die vor uns liegen, 
nicht bewältigen und gefährden daher Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung. 

„Das Recht, wählen zu dürfen, ist keineswegs selbstverständlich. Es ist Ausdruck und Grundlage unserer Demokra-
tie.  Nehmen Sie es wahr! Gehen Sie am 23. Februar zur Wahl und setzen Sie ein deutliches Zeichen für Frieden, 
Demokratie, Toleranz und ein versöhnliches Miteinander“, fordert Dr. Kurt Kreiten, Bundesvorsitzender der KLB 
Deutschland, nicht nur die KLB-Mitglieder auf. 

 

Gehen Sie am 23. Februar wählen.  

Wählen Sie Demokratie und Rechtsstaatlichkeit, Freiheit und Vielfalt! 


